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S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G 
 

 

Wir suchen 

 

für die Abteilung 6 „Messtechnik und Analytik“ in Karlsruhe einen  

 

Betriebselektriker / Verantwortliche Elektrofachkraft (m / w) 

bis Entgeltgruppe E 9 TV-L 

 

zur Mitarbeit im Referat 63 „Messsystemtechnik“ im Sachgebiet 63.1 „Infrastruktur 

Messnetze, Systeminstallationen“. Die Stelle ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

befristet für 2 Jahre zu besetzen. Es wird angestrebt, die formalen und haushalts-

technischen Voraussetzungen dafür zu schaffen, dass im Anschluss eine unbefristete 

Weiterbeschäftigung möglich wird.  

 

Die Aufgabengebiete sind:  

 

 Steuerung, Koordination und Mitarbeit bei der Fertigung von Luftmessstationen, 

Probenahmesystemen und anderen automatischen Messeinrichtungen sowie 

Planung und Konzeption von messtechnischen Lösungen,  

 Funktionsprüfung / Test von Messsystemen und Messeinrichtungen,  

 Herstellen von Stromanschlüssen an den Messstations-Standorten,  

 Überwachung und Abnahme der anfallenden (Bau-)Arbeiten vor Ort an den 

Messstations-Standorten,  

 Installation und Inbetriebnahme der Messstationen und automatischen Messein-

richtungen am Messstations-Standort,  

 Errichtung der betriebsbereiten und sicherheitsgeprüften Messstationen bzw. 

Messeinrichtungen und Übergabe an den Betrieb.  
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Als verantwortliche Elektrofachkraft sind folgende Aufgaben wahrzunehmen:  

 fachlicher Vorgesetzter der Elektrofachkräfte und der elektrotechnisch 

unterwiesenen Personen (EuP), inkl. Erstellung von Gefährdungsbeurteilungen 

sowie Abwicklung von Aus- und Weiterbildung,  

 Planung elektrischer Anlagen,  

 Überwachung der Wartungsintervalle und –aufgaben (DGUV),  

 Veranlassung und Durchführung von Prüfaufgaben, z. B der ortsveränderlichen 

und ortsfesten elektrischen Betriebsmittel bzw. der Elektroinstallationen in 

Messstationen (Erst- und wiederkehrende Prüfungen),  

 Bereitstellung elektrotechnischer Regeln (VDE-Bestimmungen), Kenntnis-

nahme von Änderungen in den Regelwerken.  

 

Für diese anspruchsvolle Aufgabe suchen wir eine Mitarbeiterin / einen Mitarbeiter mit 

Teamgeist, Organisationstalent, Kommunikationsgeschick und Verantwortungs-

bereitschaft. Ein Führerschein der Klassen B, BE oder C1 / C1E (alt Klasse 3) ist 

zwingende Voraussetzung für diese Stelle. Sie bringen außerdem die Bereitschaft 

mit, bei Bedarf längere Strecken zu fahren, auswärts zu übernachten sowie in Ein-

zelfällen Überstunden und / oder auch Wochenendarbeit zu leisten.  

Ferner zeichnen Sie sich durch selbstständige Arbeitsweise, Einsatzwille und 

Leistungsbereitschaft sowie Sozialkompetenz aus und sind fähig, Ihre Arbeit eigen-

verantwortlich zu organisieren und mit anderen Referaten und Abteilungen innerhalb 

der LUBW vertrauensvoll zusammenzuarbeiten. Sie können Arbeitsabläufe zielge-

richtet und unter optimalem Einsatz der zur Verfügung stehenden Ressourcen pla-

nen, koordinieren und durchführen. Die Erfüllung der Aufgaben erfordert gutes 

Urteilsvermögen und Entschlusskraft.  

Handwerkliches Geschick und Verständnis für technische Abläufe sind für die Bewäl-

tigung der Aufgaben unabdingbar. Anwendungsbereite EDV-Kenntnisse (Outlook, 

Word, Excel) setzen wir als selbstverständlich voraus.  

 

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den geltenden Bestimmungen des Tarifver- 

trages für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L).  
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Die Befristung dieser Stelle beruht auf § 14 Abs. 2 TzBfG. Ein Arbeitsverhältnis mit 

dem Arbeitgeber Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg ist einstellungshin-

dernd.  

 

Geeignet sind Bewerberinnen und Bewerber mit einer erfolgreich abgeschlossenen 

Meisterprüfung im elektrotechnischen Bereich. Darüber hinaus ist eine einschlägige, 

mehrjährige Berufserfahrung in den genannten Aufgabenschwerpunkten von Vorteil. 

Zwingende Voraussetzung sind die einschlägigen elektrotechnischen Qualifikationen, 

die zur Eintragung in das Elektroinstallateurverzeichnis benötigt werden.  

 

Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist uns ein wichtiges Anliegen. Eine flexible 

Arbeitszeitgestaltung ist unter Berücksichtigung dienstlicher Belange möglich. Außer-

dem unterstützen wir Ihre Mobilität mit dem JobTicket BW 

(https://lbv.landbw.de/service/jobtickelt-bw).  

 

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung werden Frauen ausdrücklich zur Bewer-

bung aufgefordert. Die Besetzung der Stelle mit Teilzeitkräften ist bei Vorliegen ent-

sprechender Bewerbungen grundsätzlich möglich. Schwerbehinderte Bewerberinnen 

und Bewerber werden bei entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt.  

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung mit  

den üblichen Unterlagen unter Angabe der Ordnungsziffer - OZ 13/2018 - bis zum 

20.04.2018 per Post an die Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg, Abteilung 

1, Griesbachstr. 1, 76185 Karlsruhe, oder per Mail ausschließlich an 

Bewerbungen@lubw.bwl.de.  

 

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen gern Herr Markus Klein  

(Tel.: 0721/5600-3210) oder Herr Peranic (Tel.: 0721-5600-3114).  

Bei Fragen zum Besetzungsverfahren wenden Sie sich bitte an Frau Trautmann  

(Tel.: 0721/5600-1234).  

 

https://lbv.landbw.de/service/jobtickelt-bw
mailto:Bewerbungen@lubw.bwl.de
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Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Verwaltungs- und Kostengründen Ihre 

Bewerbungsunterlagen leider nicht zurücksenden können. Daher empfehlen wir 

Ihnen, keine Bewerbungsmappen zu verwenden und jegliche Bewerbungsunterlagen 

in Kopie einzureichen. Die Unterlagen nicht berücksichtigter Bewerberinnen und 

Bewerber werden nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichtet.  

 


